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Antwort
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des Abgeordneten Helmut Barthel (SPD-Fraktion)
Drucksache 6/9414

Brandenburger Innovationsgutschein digital (BIG-Digital)

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister fir Wirtschaft und Energie die
Kleine Anfrage wie folat:

Vorbemerkungen des Fragestellers: Mit den Brandenburger Innovationsgutschein digital
(BIG-Digital) férdert das Land Brandenburg seit 2017 kleine und mittlere Unternehmen
(sog. KMU) auf dem Weg in die Wirtschaft 4.0. Dieses Forderinstrument ist in dieser Form
einmalig in Deutschland. Der BIG-Digital wird flr die Vorbereitung und Umsetzung von
Digitalisierungsmafinahmen im eigenen Unternehmen gewahrt, die mit dem Ziel verbun-
den sind, Innovationspotenziale durch Digitalisierung betrieblicher Prozesse und Ablaufe
aufzudecken und zu nutzen. Der BIG-Digital deckt den unternehmerischen Digitalisie-
rungsprozess durch eine modulare Férderung ab. Er beinhaltet folgende Module:

- Modul Beratung zur Foérderung der Analysephase betrieblicher Prozesse durch externe
Berater

- Modul Implementierung zur Férderung von Aufwendungen zur konkreten Umsetzung von
Digitalisierungsmaflinahmen

- Modul Schulung zur Férderung von MalRnahmen zur Mitarbeiterqualifizierung im Zuge
von Digitalisierungsmalinahmen

Frage 1: Wie viele Unternehmen aus welchen Clustern haben Module des BIG-Digital bis
heute genutzt? (Bitte fur die Jahre 2017 und 2018 getrennt die Anzahl der erteilten Forder-
zusagen an Unternehmen, untersetzt nach Clustern, angeben.)

zu Frage 1: Zum Stand 31.08.2018 wurden an insgesamt 50 Unternehmen (netto) Férder-
zusagen zur Unterstitzung von Digitalisierungsprojekten erteilt. In sieben Fallen haben
Unternehmen die Mdglichkeit der Beantragung einer wiederholten Forderung genutzt. Mit
Ausnahme von funf Zuwendungsempfangern gehoéren alle geférderten Unternehmen je-
weils einem der landespolitisch prioritaren Cluster an.

Zuwendungsempfanger aus dem Cluster: Anzahl Zusagen
im Jahr 2017 im Jahr 2018

Energietechnik
Ernahrungswirtschaft
Gesundheitswirtschaft
IKT/Medien/Kreativwirtschaft
Kunststoffe/Chemie

Eingegangen: 25.09.2018 / Ausgegeben: 01.10.2018

= INO|IN|—
W00 O |W (N




Landtag Brandenburg Drucksache 6/9636

Metall

Optik und Photonik
Tourismus
Verkehr/Mobilitat/Logistik
keine Clusterzuordnung
gesamt:
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Frage 2: Welches Fordervolumen wurde bisher insgesamt bewilligt?

zu Frage 2: Das bisher auf Grundlage der BIG-Richtlinie zur Unterstitzung von Digitalisie-
rungsprojekten von Unternehmen bewilligte Fordervolumen betragt insgesamt
4.962.158,42 EUR (Stand 31.08.2018).

Frage 3: Wie gliedert sich die Inanspruchnahme der einzelnen Module? (Bitte Anzahl der
Unternehmen, Clustern und Gesamthéhe des Férdervolumens flr das jeweilige Modul
nach Jahresscheiben angeben.)

zu Frage 3: Die gewlunschten Angaben zur Gliederung der Inanspruchnahme sind in den
folgenden beiden Tabellen zusammengefasst. Da bisher noch in keinem Fall der BIG-
Digital, Modul Schulung, separat beantragt wurde, sondern ausschlie3lich in Kombination
mit dem Modul Implementierung, sind die Angaben zu derartigen Kombinationsfallen je-
weils in einer entsprechend bezeichneten Tabellenspalte ausgewiesen.

Anzahl der bewilligten Zuwendungen nach Clusterzuordnung der Unternehmen und Verteilung auf
die Module des BIG-Digital:

Clusterzuordnung |Anzahl davon Modul:
ﬂei r?eférderten gl:(si-ag;r:tal Beratung | Implemen- Klombint?tion Im-| Schulung

nternehmens i plementierung

gesamt tierung und Schulung

Energietechnik 3 3 0 0 0
Ernahrungswirtschaft 5 4 0 1 0
Gesundheitswirt-
schaft 6 1 2 3 0
IKT/Medien/Kreativ-
wirtschaft 10 6 3 1 0
Kunststoffe/Chemie 4 1 1 2 0
Metall 12 5 4 3 0
Optik und Photonik 0 0 0 0 0
Tourismus 3 1 2 0 0
Verkehr/Mobilitat/Logistik 9 4 1 4 0
keine Clusterzuordnung 5 3 0 2 0
Summe: 57 28 13 16 0
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In den Jahren 2017 und 2018 flr BIG-Digital-Projekte bewilligte Zuwendungen (Angaben

in EUR):
Haushalts- BIG- davon Modul:
jahr Digital
gesamt |Beratung |Implementie- Kombination Schulung
rung Implementie-
rung und Schu-
lung
2017 1.720.632|146.969 796.276 777.388 -
2018 3.241.526 (217.573 1.649.925 1.374.027 -
Summe: 4.962.158 |364.542 2.446.201 2.151.415 -

Frage 4: Wie viele der bisher bewilligten Projekte in den einzelnen Modulen sind bereits
abgeschlossen? (Bitte getrennt nach Modulen angeben, wie viele davon in 2017 und wie
viele in 2018 abgeschlossen wurden.)

zu Frage 4: Bis zum 31.08.2018 wurden 27 der insgesamt 57 geférderten Digitalisierungs-
projekte abgeschlossen. Die Untersetzung nach dem Jahr des Projektabschlusses und die
Verteilung auf die einzelnen Fordergegenstande sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:

Anzahl der abgeschlossenen BIG-Digital-Projekte (Stand 31.08.2018) untersetzt nach Jahren und
Fordergegenstand:

Forderprojekt BIG-Digital davon Modul:

abgeschlossen | gesamt Beratung | Implemen- E:r"l::;"zgg"schmﬂzme"' Schulung
im Jahr tierung

2017 8 8 0 0 0

2018* 19 16 0 3 0
gesamt: 27 24 0 3 0

* Stand per 31.08.2018

Frage 5: Wie beurteilt die Landesregierung die Wirksamkeit des Brandenburger Innovati-
onsgutschein digital?

zu Frage 5: Von der im vergangenen Jahr erdffneten Fordermdglichkeit fur Digitalisie-
rungsprojekte wird von KMU aus nahezu allen Wirtschaftsbereichen und in zunehmendem
Umfang Gebrauch gemacht. Das Foérderangebot tragt dazu bei, dass die Unternehmen
sich mit ihren Bedarfen im Bereich der Digitalisierung ihrer Geschaftsprozesse (intensiver)
auseinandersetzen und - auch auf Grund des Fdérderangebots - die Umsetzung unter Zu-
hilfenahme des Moduls ,Beratung“ konkret planen und anschlie®end auch unter Zuhilfen-
ahme des Moduls ,Implementierung® umsetzen. Durch das Forderangebot werden die Un-
ternehmen animiert, sich - nicht nur die vermeintlich ,wichtigsten“ - sondern ihre gesamten
Prozesse anzusehen im Hinblick auf Effizienzgewinne durch Digitalisierung. Insbesondere
die Unterstutzung mit dem das Modul ,Implementierung® tragt zu einer Beschleunigung
der Umsetzung von Digitalisierungsprojekten in den Unternehmen bei.
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Wirtschaft und Energie die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkungen des Fragestellers: Mit den Brandenburger Innovationsgutschein digital (BIG-Digital) fördert das Land Brandenburg seit 2017 kleine und mittlere Unternehmen (sog. KMU) auf dem Weg in die Wirtschaft 4.0. Dieses Förderinstrument ist in dieser Form einmalig in Deutschland. Der BIG-Digital wird für die Vorbereitung und Umsetzung von Digitalisierungsmaßnahmen im eigenen Unternehmen gewährt, die mit dem Ziel verbunden sind, Innovationspotenziale durch Digitalisierung betrieblicher Prozesse und Abläufe aufzudecken und zu nutzen. Der BIG-Digital deckt den unternehmerischen Digitalisierungsprozess durch eine modulare Förderung ab. Er beinhaltet folgende Module:

- Modul Beratung zur Förderung der Analysephase betrieblicher Prozesse durch externe Berater

- Modul Implementierung zur Förderung von Aufwendungen zur konkreten Umsetzung von Digitalisierungsmaßnahmen

- Modul Schulung zur Förderung von Maßnahmen zur Mitarbeiterqualifizierung im Zuge von Digitalisierungsmaßnahmen



Frage 1: Wie viele Unternehmen aus welchen Clustern haben Module des BIG-Digital bis heute genutzt? (Bitte für die Jahre 2017 und 2018 getrennt die Anzahl der erteilten Förderzusagen an Unternehmen, untersetzt nach Clustern, angeben.)



zu Frage 1: Zum Stand 31.08.2018 wurden an insgesamt 50 Unternehmen (netto) Förderzusagen zur Unterstützung von Digitalisierungsprojekten erteilt. In sieben Fällen haben Unternehmen die Möglichkeit der Beantragung einer wiederholten Förderung genutzt. Mit Ausnahme von fünf Zuwendungsempfängern gehören alle geförderten Unternehmen jeweils einem der landespolitisch prioritären Cluster an.



		Zuwendungsempfänger aus dem Cluster:

		Anzahl Zusagen



		 

		im Jahr 2017

		im Jahr 2018



		Energietechnik

		1

		2



		Ernährungswirtschaft

		2

		3



		Gesundheitswirtschaft

		0

		6



		IKT/Medien/Kreativwirtschaft

		2

		8



		Kunststoffe/Chemie

		1

		3



		Metall

		7

		5



		Optik und Photonik

		0

		0



		Tourismus

		1

		2



		Verkehr/Mobilität/Logistik

		4

		5



		keine Clusterzuordnung

		0

		5



		gesamt:

		18

		39







Frage 2: Welches Fördervolumen wurde bisher insgesamt bewilligt?



zu Frage 2: Das bisher auf Grundlage der BIG-Richtlinie zur Unterstützung von Digitalisierungsprojekten von Unternehmen bewilligte Fördervolumen beträgt insgesamt 4.962.158,42 EUR (Stand 31.08.2018).



Frage 3: Wie gliedert sich die Inanspruchnahme der einzelnen Module? (Bitte Anzahl der Unternehmen, Clustern und Gesamthöhe des Fördervolumens für das jeweilige Modul nach Jahresscheiben angeben.)



zu Frage 3: Die gewünschten Angaben zur Gliederung der Inanspruchnahme sind in den folgenden beiden Tabellen zusammengefasst. Da bisher noch in keinem Fall der BIG-Digital, Modul Schulung, separat beantragt wurde, sondern ausschließlich in Kombination mit dem Modul Implementierung, sind die Angaben zu derartigen Kombinationsfällen jeweils in einer entsprechend bezeichneten Tabellenspalte ausgewiesen.



Anzahl der bewilligten Zuwendungen nach Clusterzuordnung der Unternehmen und Verteilung auf die Module des BIG-Digital:

		Clusterzuordnung des geförderten Unternehmens

		Anzahl Zusagen 

BIG-Digital gesamt

		davon Modul:



		

		

		Beratung

		Implemen- tierung

		Kombination Implementierung und Schulung

		Schulung



		Energietechnik

		3

		3

		0

		0

		0



		Ernährungswirtschaft

		5

		4

		0

		1

		0



		Gesundheitswirtschaft

		6

		1

		2

		3

		0



		IKT/Medien/Kreativ-wirtschaft

		10

		6

		3

		1

		0



		Kunststoffe/Chemie

		4

		1

		1

		2

		0



		Metall

		12

		5

		4

		3

		0



		Optik und Photonik

		0

		0

		0

		0

		0



		Tourismus

		3

		1

		2

		0

		0



		Verkehr/Mobilität/Logistik

		9

		4

		1

		4

		0



		keine Clusterzuordnung

		5

		3

		0

		2

		0



		Summe:

		57

		28

		13

		16

		0











In den Jahren 2017 und 2018 für BIG-Digital-Projekte bewilligte Zuwendungen (Angaben in EUR):

		Haushaltsjahr

		BIG-Digital          

		davon Modul:



		

		gesamt 

		Beratung

		Implementierung

		Kombination Implementierung und Schulung

		Schulung



		2017

		1.720.632

		146.969

		796.276

		777.388

		-



		2018

		3.241.526

		217.573

		1.649.925

		1.374.027

		-



		Summe:

		4.962.158

		364.542

		2.446.201

		2.151.415

		-







Frage 4: Wie viele der bisher bewilligten Projekte in den einzelnen Modulen sind bereits abgeschlossen? (Bitte getrennt nach Modulen angeben, wie viele davon in 2017 und wie viele in 2018 abgeschlossen wurden.)



zu Frage 4: Bis zum 31.08.2018 wurden 27 der insgesamt 57 geförderten Digitalisierungsprojekte abgeschlossen. Die Untersetzung nach dem Jahr des Projektabschlusses und die Verteilung auf die einzelnen Fördergegenstände sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:



Anzahl der abgeschlossenen BIG-Digital-Projekte (Stand 31.08.2018) untersetzt nach Jahren und Fördergegenstand:

		Förderprojekt

		BIG-Digital

		davon Modul:



		abgeschlossen im Jahr

		gesamt

		Beratung

		Implemen-            tierung

		Kombination Implementierung und Schulung

		Schulung



		2017

		8

		8

		0

		0

		0



		2018*

		19

		16

		0

		3

		0



		gesamt:

		27

		24

		0

		3

		0



		* Stand per 31.08.2018

		

		

		

		







Frage 5: Wie beurteilt die Landesregierung die Wirksamkeit des Brandenburger Innovationsgutschein digital?



[bookmark: Beginn_Text][bookmark: Beginn_Anlagen][bookmark: _GoBack]zu Frage 5: Von der im vergangenen Jahr eröffneten Fördermöglichkeit für Digitalisierungsprojekte wird von KMU aus nahezu allen Wirtschaftsbereichen und in zunehmendem Umfang Gebrauch gemacht. Das Förderangebot trägt dazu bei, dass die Unternehmen sich mit ihren Bedarfen im Bereich der Digitalisierung ihrer Geschäftsprozesse (intensiver) auseinandersetzen und - auch auf Grund des Förderangebots - die Umsetzung unter Zuhilfenahme des Moduls „Beratung“ konkret planen und anschließend auch unter Zuhilfenahme des Moduls „Implementierung“ umsetzen. Durch das Förderangebot werden die Unternehmen animiert, sich - nicht nur die vermeintlich „wichtigsten“ - sondern ihre gesamten Prozesse anzusehen im Hinblick auf Effizienzgewinne durch Digitalisierung. Insbesondere die Unterstützung mit dem das Modul „Implementierung“ trägt zu einer Beschleunigung der Umsetzung von Digitalisierungsprojekten in den Unternehmen bei.
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